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Kurzfassung 

Die römisch-katholischen Kirchgemeinden Gänsbrunnen und Welschenrohr haben in gesonder-
ten Abstimmungen den Zusammenschluss ihrer Gemeinden beschlossen. Die neugebildete Ge-
meinde nennt sich "römisch-katholische Kirchgemeinde Welschenrohr-Gänsbrunnen".  

Das Verzeichnis der solothurnischen Gemeinden ist entsprechend zu ändern. 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf über die Vereinigung der römisch-
katholischen Kirchgemeinden Gänsbrunnen und Welschenrohr sowie die Änderung des Ver-
zeichnisses der solothurnischen Gemeinden. 

1. Ausgangslage 

1.1 Feststellungen 

1.1.1 Vorgeschichte 

1.1.1.1 Römisch-katholische Kirchgemeinde Gänsbrunnen 

Anlässlich der Urnenabstimmung vom 5. Juni 2016 stimmten die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger der römisch-katholischen Kirchgemeinde Gänsbrunnen einer Vereinigung mit der rö-
misch-katholischen Kirchgemeinde Welschenrohr per 1. Januar 2017 mit 10 Ja gegen 0 Nein zu.  

Der Gemeinderat erwahrte das Abstimmungsresultat. Gegen das Ergebnis der Abstimmung gin-
gen keine Beschwerden ein. Der kommunale Volksbeschluss ist somit rechtskräftig. 

1.1.2 Römisch-katholische Kirchgemeidne Welschenrohr 

Anlässlich der Urnenabstimmung vom 5. Juni 2016 stimmten die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger der römisch-katholischen Kirchgemeinde Welschenrohr einer Vereinigung mit der rö-
misch-katholischen Kirchgemeinde Gänsbrunnen per 1. Januar 2017 mit 194 Ja gegen 7 Nein zu.  

Der Gemeinderat erwahrte das Abstimmungsresultat. Gegen das Ergebnis der Abstimmung gin-
gen keine Beschwerden ein. Der kommunale Volksbeschluss ist somit rechtskräftig. 

1.2 Erwägungen 

Neben der Zustimmung der beteiligten Gemeinden bedarf es nach Art. 47 Abs. 1 der Kantons-
verfassung vom 8. Juni 1986 (BGS 111.1; KV) für die Bildung, Vereinigung oder Auflösung und 
die Änderung im Bestand und Gebiet von Einwohner-, Bürger- und Kirchgemeinden der Zu-
stimmung durch den Kantonsrat. 

1.2.1 Grundsatz 

Grundsätzlich ist die Vereinigung von Kirchgemeinden zu grösseren Organisationseinheiten zu 
begrüssen. 

Insbesondere ist der Zusammenschluss dann in die Wege zu leiten, wenn die beteiligten Ge-
meinden noch über genügend organisatorischen und finanziellen Handlungsspielraum verfü-
gen. 

1.3 Voraussetzungen 

Voraussetzung für die kantonsrätliche Zustimmung ist, dass die Zukunft der neugebildeten Ge-
meinde in organisatorischer und finanzieller Hinsicht gesichert ist oder wird. 
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1.3.1 Vereinigung der römisch-katholischen Kirchgemeinden Gänsbrunnen und 
Welschenrohr 

1.3.1.1 Organisatorische Voraussetzungen 

Die personelle Besetzung der Ämter ist gesichert. Die erforderlichen Ämter werden anlässlich 
der Gesamterneuerungswahlen 2017 besetzt. Die Besetzung wird mit dem Zusammenschluss er-
leichtert, da selbstredend auch Behörden und Beamtungen zusammengelegt werden. 

1.3.1.2 Finanzielle Voraussetzungen 

Die wichtigsten Kennzahlen bezüglich der finanziellen Lage und Grössenordnung der Gemein-
den per 31.12.2015 lauten wie folgt: 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Gänsbrunnen 

Steuerfuss 21% 
Eigenkapital Fr. 46'735.96 
Nettovermögen Fr. 46'734.96 
Seelenzahl  21 
Nettovermögen/Kopf Fr. 2'225.47 
Bilanzsumme Fr. 205'800.06 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Welschenrohr 

Steuerfuss 25% 
Eigenkapital Fr. 372'121.75 
Nettoschuld Fr. 124'316.30 
Seelenzahl 567 
Nettoschuld/Kopf Fr. 219.25 
Bilanzsumme Fr. 710'459.30 

Die finanziellen Verhältnisse der beiden Kirchgemeinden sind geordnet. 

1.3.1.3 Gemeindebezeichnung 

Die vereinigte römisch-katholische Kirchgemeinde Gänsbrunnen und die römisch-katholische 
Kirchgemeinde Welschenrohr wird zukünftig auf den Namen "römisch-katholische Kirchge-
meinde Welschenrohr-Gänsbrunnen" lauten. 

1.4 Schlussfolgerung 

Eine Vereinigung der beiden Kirchgemeinden erweist sich als sinnvoll und zweckmässig. Mit 
dem Zusammenschluss kann die Aufgabenerfüllung der römisch-katholischen Kirchgemeinde 
Welschenrohr-Gänsbrunnen sowohl in personeller als auch in finanzieller Hinsicht gesichert 
werden. 

2. Änderung des Verzeichnisses der solothurnischen Gemeinden 

Der Zusammenschluss bedingt eine Änderung des Verzeichnisses der solothurnischen Gemein-
den. 
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3. Rechtliches 

Vereinigungen bedürfen gestützt auf Artikel 47 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Solothurn 
(KV) vom 8. Juni 19861) der Zustimmung des Kantonsrates. Vereinigungen sowie Namensände-
rungen bedingen ferner eine Änderung des Verzeichnisses der solothurnischen Gemeinden (KRB 
vom 28. Oktober 1997). Die Beschlüsse unterliegen dem fakultativen Referendum (Art. 36 Abs. 1 
Bst. b KV). 

4. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und den nachfolgenden Beschlussesentwürfen zuzu-
stimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Roland Fürst 
Landammann 

 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

 
 

 ________________  

1) BGS 111.1. 
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5. Beschlussesentwurf 1 

Vereinigung der römisch-katholischen Kirchgemeinden Gäns-
brunnen und Welschenrohr 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 47 Absatz 1 der Verfassung des Kantons So-
lothurn vom 8. Juni 19861), nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates 
vom 13. September 2016 (RRB Nr. 2016/1585), beschliesst: 

1. Der Vereinigung der römisch-katholischen Kirchgemeinde Gänsbrunnen mit der römisch-
katholischen Kirchgemeinde Welschenrohr wird zugestimmt. Die Kirchgemeinde trägt künf-
tig die Bezeichnung "römisch-katholische Kirchgemeinde Welschenrohr-Gänsbrunnen".  

2. Dieser Beschluss tritt per 1. Januar 2017 in Kraft. 

Im Namen des Kantonsrates 
 
 
Präsident    Ratssekretär 

 

 
Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 

Verteiler KRB 

Volkswirtschaftsdepartement 
Amt für Gemeinden (4; gro, ste, flu, scn) 
Zivilstand und Bürgerrecht (2; nae, scs) 
Oberamt Region Thal Gäu 
Amt für Finanzen 
Amt für Wald, Jagd und Fischerei 
Departemente (5; zur Weiterleitung an die betroffenen Amtsstellen) 
Kirchgemeindepräsidium der römisch-katholischen Kirchgemeinde Gänsbrunnen,  

Robert Haefeli, Malsenbergstrasse 67, 4716 Gänsbrunnen 
Kirchgemeindepräsidium der römisch-katholischen Kirchgemeinde Welschenrohr, Robert Vogt, 

Rötistrasse 75, 4716 Welschenrohr 
Kantonale Finanzkontrolle 
Staatskanzlei (3) 
Amtsblatt (Referendum) 
Parlamentsdienste 

 ________________  

1) BGS 111.1. 
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Beschlussentwurf 2: Änderung des 
Verzeichnisses der solothurnischen 
Gemeinden 

Änderung vom [Datum] 

Der Kantonsrat von Solothurn 
gestützt auf Artikel 47 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Solothurn 
vom 8. Juni 19861) 
nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 
13. September 2016 (RRB Nr. 2016/1585) 

beschliesst: 

I. 
Der Erlass Verzeichnis der solothurnischen Gemeinden vom 
28. Oktober 19972) (Stand 1. Januar 2014) wird wie folgt geändert: 

§  4 Abs. 1 

1 Im Kanton Solothurn bestehen folgende römisch-katholischen Kirchge-
meinden: 
c) Bezirk Thal 

3. Aufgehoben. 
10. (geändert) Welschenrohr-Gänsbrunnen (Welschenrohr-

Gänsbrunnen) 

II. 
Keine Fremdänderungen. 

III. 
Keine Fremdaufhebungen. 

                                                             
1) BGS 111.1. 
2) BGS 131.3. 



[Geschäftsnummer]  
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IV. 
Diese Änderung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft. 

Solothurn, ... Im Namen des Kantonsrates 
  
Albert Studer 
Präsident 
  
Fritz Brechbühl 
Ratssekretär 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 



Synopse

Fusion r.-k.- KG Welschenrohr und Gänsbrunnen

Beschlussentwurf 2: Änderung des Verzeichnisses der solothurni-
schen Gemeinden

Der Kantonsrat von Solothurn

gestützt auf Artikel 47 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Solothurn vom 8. 
Juni 1986[BGS 111.1.], nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Re-
gierungsrates vom XX XXXXX 2016 (RRB Nr. 2016/XXXX)

beschliesst

I.

Der Erlass Verzeichnis der solothurnischen Gemeinden vom 28. Oktober 1997 
(Stand 1. Januar 2014) wird wie folgt geändert:

§  4

1 Im Kanton Solothurn bestehen folgende römisch-katholischen Kirchgemeinden:

a) Bezirke Solothurn und Lebern

1. Solothurn (Solothurn exkl. Steingrubenquartier)

2. Bellach (Bellach)

3. Bettlach (Bettlach)

4. Flumenthal (Flumenthal, Hubersdorf, Kammersrohr)

5. Grenchen (Grenchen)

6. Günsberg (Balm, Günsberg, Niederwil, vorderer und hinterer Mattenhof)

7. Oberdorf (Langendorf, Lommiswil, Oberdorf)

http://so.clex.ch/data/111.1/de
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8. Selzach (Selzach)

9. St. Niklaus (Feldbrunnen, St. Niklaus, Steingrubenquartier der Stadt Solothurn, 
Riedholz, Rüttenen)

b) Bezirke Wasseramt und Bucheggberg

1. Aeschi (Aeschi, Bolken, Etziken, Hüniken, Steinhof, Ortsteil Winistorf)

2. Biberist (Ammannsegg, Biberist, Lohn, Aetigkofen, Aetingen, Balm b. Messen, 
Bibern, Biezwil, Brügglen, Brunnenthal, Gossliwil, Hessigkofen, Küttigkofen, Ky-
burg-Buchegg, Lüsslingen, Lüterkofen-Ichertswil, Lüterswil-Gächliwil, Messen, 
Mühledorf, Nennigkofen, Oberramsern, Schnottwil, Tscheppach, Unterramsern)

3. Deitingen (Deitingen)

4. Derendingen (Derendingen)

5. Kriegstetten-Gerlafingen (Halten, Ortsteil Heinrichswil, Hersiwil, Horriwil, 
Kriegstetten, Gerlafingen, Obergerlafingen, Oekingen, Recherswil)

6. Luterbach (Luterbach)

7. Subingen (Subingen)

8. Zuchwil (Zuchwil)

c) Bezirk Thal

1. Aedermannsdorf (Aedermannsdorf)

2. Balsthal (Balsthal)

3. Gänsbrunnen (Gänsbrunnen) 3. Aufgehoben.

4. Herbetswil (Herbetswil)

5. Holderbank (Holderbank)
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6. Laupersdorf (Laupersdorf)

7. Matzendorf (Matzendorf)

8. Mümliswil (Ortsteil Mümliswil)

9. Ramiswil (Ortsteil Ramiswil)

10. Welschenrohr (Welschenrohr) 10. Welschenrohr-Gänsbrunnen (Welschenrohr-Gänsbrunnen)

d) Bezirk Gäu

1. Egerkingen (Egerkingen)

2. Härkingen (Härkingen)

3. Kestenholz (Kestenholz)

4. Neuendorf (Neuendorf)

5. Niederbuchsiten (Niederbuchsiten)

6. Oberbuchsiten (Oberbuchsiten)

7. Oensingen (Oensingen)

8. Wolfwil (Wolfwil)

e) Bezirk Olten

1. Dulliken (Dulliken)

2. Fulenbach (Fulenbach)

3. Gretzenbach (Gretzenbach)

4. Gunzgen (Gunzgen)

5. Hägendorf-Rickenbach (Hägendorf-Rickenbach)
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6. Kappel (Boningen, Kappel)

7. Olten(Olten, Starrkirch-Wil)

8. Schönenwerd (Eppenberg-Wöschnau, Schönenwerd)

9. Walterswil-Rothacker (Walterswil-Rothacker)

10. Wangen (Wangen)

f) Bezirk Gösgen

1. Erlinsbach (Niedererlinsbach, Obererlinsbach)

2. Ifenthal (Hauenstein-Ifenthal)

3. Kienberg (Kienberg)

4. Lostorf (Lostorf)

5. Niedergösgen (Niedergösgen)

6. Obergösgen (Obergösgen)

7. Stüsslingen (Rohr, Stüsslingen)

8. Trimbach (Trimbach)

9. Winznau (Winznau)

10. Wisen (Wisen)

g) Bezirk Dorneck

1. Büren (Büren)

2. Dornach (Dornach)

3. Gempen (Gempen)
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4. Hochwald (Hochwald)

5. Hofstetten-Flüh (Hofstetten-Flüh)

6. Metzerlen (Metzerlen)

7. Rodersdorf (Rodersdorf)

8. Seewen (Seewen)

9. St. Pantaleon (Nuglar-St. Pantaleon)

10. Witterswil (Bättwil, Witterswil)

h) Bezirk Thierstein

1. Bärschwil (Bärschwil)

2. Beinwil (Beinwil)

3. Breitenbach (Breitenbach, Fehren, von Himmelried: Schindelboden)

4. Büsserach (Büsserach)

5. Erschwil (Erschwil)

6. Grindel (Grindel)

7. Himmelried (Himmelried ohne Schindelboden)

8. Kleinlützel (Kleinlützel)

9. Meltingen (Meltingen)

10. Oberkirch (Nunningen, Zullwil)

II.

Keine Fremdänderungen.



- 6 -

III.

Keine Fremdaufhebungen.

IV.

Diese Änderung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft.

Solothurn, ...

Im Namen des Kantonsrates
 
Albert Studer
Kantonsratspräsident
 
Fritz Brechbühl
Ratssekretär

Dieser Beschluss unterliegt dem ... Referendum


